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Mittwoch, dm 2U. M a i 1885.

(2031-3) Ooncursausschreibung. Nr 1352,
Zur Besetzung der beim t. k. Landcsgerichte

in Graz erledigten Staatsanwaltsstclle, eventuell
einer anderen im Sprengel in Erledigung lum-
menden Staatsanwalts» oder Staatsanwalts-
Eubstitutcn-Stclle. wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Die Gesuche sind längstens
bis zum 30. M a i 1885

bei der k. l. Oberstaatsanw»ltschaft Graz zu
überreichen.

K. t Obcrstaatsanwaltschaft Graz, an, 15ten
Mai 1885.

(2058—2) Kundmachung. Nr. 3488.
Bei dem t, k. Obcrlandcsgcrichte Graz

tommt eine RathsdienerSstclle in Erledigung.
Bewerber um diese Stelle oder um ein«

eventuell frei werdende Kanzleidienersstcllc
haben ihre eigenhändig geschriebenen, gehörig
belegten Gesuche

b is 20. J u n i 1865
beim Präsidium dieses Oberlandesgerichtes ein«
zubringen.

Militärbewerbcr werden an die Vorschrift
des Gesetzes vom 19. April 1872. Nr. 60
R. G. BI., und der Ministerialverordnung vom
12 Jul i 1872. Nr, 98 R. G. Vl,. erinnert.

Graz am 15. Mai 1885.

(2048) Kundmachung. Nr. 4893.
Die aus Anlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stenergemeindc Sagoriz

verfassten Nesitzbogen, die berichtigten Vcrzcich«
nisse der Liegenschaften, die Mappencopic und
die Erhebungsprotololle liegen durch 14 Tage
zur allgemeinen Einsicht hiergcrichts auf.

Sollten Einwendungen gegcn die Richtigkeit
der Nesitzbogen erhoben weiden, so wird die
weitere Verhandlung auf den

4. J u n i 1885
hiergcrichts angeordnet.

Die Uebertragung der nach § 118 des Grund-
buchsgeschcs amortisierbaren Forderungen in
die ncuc Einlage kann unterbleiben, wenn
darum das Ansuchen rechtzeitig gestellt wird.

K. l. slädt.'deleg. Bezirksgericht Rudolfswert,
am 17. Mai 1885.

(2054—2) Nr. 4455.
Vezirks-Sebammenstelle.

Die Bezirts-hcbllmmenstelle in Selzach
mit der Remuneration jährlicher 31 fl. 50 lr.
aus der Lacker Vezirlscasse ist auf die Dauer
der Nczirtscassen zu besetzen.

M i t Hebammendiplom und Wohlverhal.
tungszeugnisse belegte Gesuche um diese Stelle sind

bis 15. Jun i l. I .
bei der gefertigten l. t. Vezirlshauptmannschaft
einzubringen.

K. k. Vczirlshauptmannschaft Kralnburg,
am 13. Mai 1885.

(2047-2) Kundmachung. Nr. 2041.
Vom k. e. Bezirksgerichte Il lyr. .Feistriz

wird zum Bchusc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Koseze
der Beginn der üocalcrhebungcn auf den

29. M a i 1885.
um 8 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
und hiezu alle Personen, welche an der Er«
mittlung der Ncsitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, zur Aufklärung und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen.

K. l. Bezirksgericht Illyr.'Feistriz, am 15ten
Mai 1885.

(2002-3) Kundmachung. Nr. 2325.

Vom k, k. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht, dafs die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde G l i x e
gepflogenen Erhebungen verfassten Nesitzbogcn
nebst dem berichtigten Verzeichnisse der Liegen»
schuften, der Copie der Cataftralmappc und
den Erhebungöpiotolullen in der biesgerlcht«
lichen Amtslanzlei

b i s zum 30. M a i 1885
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Ucbcrtragung aller Privatforderungcn
in das neue Grundbuch, bei welchen die Bedin»
gungen der Amortisicrung eintreten, wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung der Grundbuchseinlagen darum
ansucht.

K. t. Nezirtsgerlchl Wippach, am 13ten
Mai 1885.

l2032-2) Kundmachung . " ' ^
Vom t. l, steierm.-kärnt.'krain. Oberlandcssscrichtc in (Nraz wird bekannt N"nacl>l',^,

die Arbeiten znr Ncuanlcgung der Grundbücher in den unlenvcrzeichnrlrn Cataslrallmuei!
des Hcrzogthums Kram beendet und die Entwürfe der bezüglichen GrundbuchScinlaneli «Ml
tiget sind. ,. .271

Infolge dessen wird in Gemähheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I 'M " ' '
R. G. Nr. 96. der 1. J u n i 1865 als der Tag der Eröffnung d.-r neucn Gnmdbucher "
bezeichneten Catastralgemeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass "̂w v'>h,
Tage an neue Eigenthums». Pfand« und andere büchcrlichc Rechte auf die in den ^ ,̂
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche ncuc M»
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können. ,

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei dm "'. -^
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gcschc vorgei«)
bene Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen: s,,,̂ „
2) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches "wol ! "

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder ^ > ^ ^
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Acndclung 0
Ab«. Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegciisct'ailcn
der Zusammenstellung von GrundbuchLkärpern oder in anderer Wrise erfolgen sou I ^

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in dcmi ^
eingetragenen Liegenschaften oder auf Tycile derselben Pfand», Diensibarkeitö- ^ " l < , M
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrne diese Röchle a> z ^
alten üastcnstandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anleg»"»
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden. — » ^ e

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die VelastuiM ^
unter b beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum " P ^ Z
M a i 1 8 8 6 bei den betreffenden untenbezeichneten Gerichte» einzubringen, w'^'^^cacü'
Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen 3 » ^
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte aus Grundlage der in dem neuen Gum
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben. .«dc»^

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das ?"^/,^„ ßr<
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder ans einer gerichtliche ^,
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Partt,"
Gericht anhängig ist. ^ ist

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht f lail, ""
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig. ^

H. Cl l tast ra lgemeinde Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss von,

1 Wischclnlz RadmannSdors 1. April 1885. g 4262.

2 Thomasdorf Rudolfsweit ' 8, „ 1385, Z 436l

3 Rakel lloilsch 8. „ 1885. I . 44!?-

4 Strcindorf Laibach 29. .. 1885, Z. 5882.

5 Unterloitfch Loitsch 29. .. 1885. Z 5375,

Graz. den 6. Mai IM'». ^ ^

Ä n z e i g e b l a l t .
(1866-3) Nr. 1341.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 3588
bekannt gemacht, dass in der Efecutlons-
sache des Johann Nizjat von Scheiniz
gegen Anton Rapus von Treffen

am 30. M a i 1 8 8 5
zur dritten exec. Feilbietung geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 30sten
April 1885.
(1878 -3 ) Nr. 2226.

Reassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Hro«
vatiö von Konc die exec. Versteigerung
der dem Michael Bani i von Verh bei
Dole gchörigen, gerichtlich auf 514 st.
abschätzten, im Grundbuche der Herrschast
Rupertshof sub Urb.'Nr. 225 vorkom.
menden. in Verh bei Dole liegenden Haus-
realität im Reassumierungswege bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

19. A u g u s t 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an>
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbeoingnisse, wornach
inzve^ondere jeder Licitant vor gemach»

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am I I . März 1884.

(1867—2) Nr. 2084.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lesloolc von Predarlje die executive Ver-
steigerung der dem Franz St ib i l von
Ustia Nr. 20 gehörigen. gerichtlich auf
727 fl. 25 kr. geschätzten Realität tom. I I I ,
pkß. 438 aä Herrschaft Wippach, bewil'
ligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zwcite auf den

11. Juli
und die oriltc auf den

1 1. Augus t 1 8 8 5 ,
jedesmal oormiUagö von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die PfandrealitiU bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oies>
gerichtlichen Registratur elnaesehen w«rden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, an,
28. Apri l 1885.

(1834—3) Nr. 2968.

Bekanntmachung.
Ueber die Klage des Nndrej Kos von

Zirlniz gegen d!e Berlassenschaft des An«
ton Znidarsiö von Z l r ln i ; M o . 40 fl.
57 kr. wurde Franz Znldaislö aus Z i r l -
niz als Curator aä aotum. bestellt und
diesem der Klagsbefcheid vom 26. April
1885, Z. 2968, womit die Tagsatzung
auf den

1. J u n i 1 3 8 5 .
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden
ist, zugefertiaet.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 26sten
April 1885.

(1333—2) Nr. 2572.

Erinnerung
an Anton S c h a g a r von Oßilniz und
Jakob Muchvii von Sela, resp. deren

unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird den Anton Schagar von
Oßilniz und Jakob Muchviö von Sela,
respective deren unbekannten Erben, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Vertnik von Unterlag die Klage
<l6 i)l-Ä63. 9. Apri l 1865, Z. 2572, M o .
Verjährt- und Erloschenerklärung mehre-
rer Sahposten s. N. eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

2. J u n i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord»
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Erker von Gottschee
als Curator kä ucwm bestellt.

Die Geklagten werden h'evo" " " ^ s
Ende verständiget, damit sie aue>>^
zur rechten Zcit selbst " s c h " " " „,,d
sich einen andern Sachwalter Veiten ^ ,
diesem Gerichte namhaft machA' ^j„-
Haupt im ordnungsmäßigen ^ <!,
schreiten und die zu ihrer Verthe ^ .
erforderlichen Schritte einleiten ^ ^f,
widrigen« diese Rechtssache m't " ' » , ,
gestellten Curator nach den Vest'N'Nl^ll
der Gerichtsordnung verhandel t ' " „z
und die Geklagten, welchen es " ^ h e .
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch " lB ,
nannten Curator an die Hand zu " ^ t -
sich die aus einer VerabsäumU"« ^ „
stehenden Folgen selbst veizumeii"' ^
werden. , < , , a»il

K. k. Bezirksgericht Votlscy".

" (1975-3 ) 9tt' 2

( 5 d i ( t ^f,sglii»l-
zur Einberufung der Verlasse"s^!^ ^it
biger nach dem am 3 - « A ' l ^ He-"
Testament verstorbenen A F " .

J a k o b F a d a von VlUl°iu ^

Von dem
laibach werden diejenige,', "elye « ^ gte"
biger an die Verlassenschaft ° " ^ne"
April 1885 mit Testament ^ Mich-
Pfarrers Herin Jalob F«da " ' hM" '
graz eine Forderung zu " „ » ^
aufgefordert, bei diesem ^ ' ^ s p l u c h e
meldung und Darlhuung t ^ ' .

d e n 2 8 . M a i 1 S ^ ,uch
zu erscheinen oder bis daU ' ' s t>e"
schriftlich zu überreichen. wl ^^,„ ,
selben a V die VerlassenschH , Fo^
durch Bezahlung der °"g^e ^erer sderungen erschöpft würde l ' ^ „ e

spruch zustünde, als insoser
Pfandrecht gebürt. ^ r l a l b « « '

K. k. Bezirksgericht ^ "
30. Apri l 1885.
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(2005-1) Nr. 1842.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche des Gules Tscher-

"elMhof «üb Berg-Nr. 23 vorlommeilde.
M Josef Grahek von Unterpala Hs.-
^r. 4 vcrqewähltc. gerichtlich auf 60 fl.
"wertete Realität wird über Ansuchen
°cs Mathias Linket von Lichteubach,
«lu Einbringung der Forderung aus
°kln Vergleiche vom 26. Ju l i 1834,
6'4353, in Verbindung mit dem Eides-
'diequngs - Bestätigungsbescheide vom
^'September 1884. Z. 5618, pr. 489 fl.
"' W. saulmt UnHang, am

19. J u n i und am
u m . 17. J u l i
"m oder ilber dem Schäkungswert und am

2 1 . Augus t 1 8 8 5
"ucy unter demselben in der Gerichts-
"nzlel, jedesmal um 10 Uhr vormittags.
m>. Meistbietenden gegen Erlag des
"proc. Vadiums feilgeboten werden.

1? A k-Bezirksgericht Tschernembl, am
^ März 1885.

(^008^1) Nr. 2420.

Efec. Realitatenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral«

«Memde Dobliöe uud Eilll.-Nr. 351 vo>-
Amende, auf Eheleule Josef und
""garetha Lalner aus Prerigl ver-
wahrte, gerichtlich auf 660 fl. bewertete
^ Mat wird über Ansuchen der Firma
" e d ^ H Iaf l iö in Steyr (durch Herrn
d». Harant in Steyr). zui Einbringung
a l^° "e rung aus dem gerichtlichen Ver.
p ' ^ vom 22. Februar 1881, Z. 1384.
" " 298 st. ij. W. s. A., am

19. J u n i und am

""er über dem Schätzungswert und am
auck . ^ ^ August 1 8 8 5
k l l n , < p ^ demselben in der Gerichts-
«n den W ^ " ° l um 10 Uhr vormittags,
Wproc N?^ '^enden gegen Erlag drs

K , w "W feilgeboten werden.
N l>^' ^ Bezirksgericht Tschernembl, am
> ^ ^ l l 1885.

l2007^_y Nr. 2221.'

Ezec. Realitätenverkauf.
cz-. Die im Grundbuche der Herrschaft
5'Hernembl »ud Urb.-Nr. 116 vorkom«
3!"'de. auf Jakob Pavlisiö aus Brezje
/ ^ 4 vergewährte. gerichtlich auf 350 fl.
Wertete Realität wird über Ansuchen
s, Johann Derganz von Semiö Nr. 19
"'2 Cessionär des Mart in KoUar von
a„z)' zur Einbringung der Forderung
^ dem Urtheile vom 8. März 1878,
"öw ' ^ Verbindung mit der Cession
tt»?. ^ Dezember 1879 und Nachtrags-
4 ss'lung vom 5. November 1863, per

"' 60 kr. ö. W. sammt Anhang, am
19. J u n i und am

Uly . . 17- J u l i
"er über dem Schätzungswert und am

llllch^. 2 1 . Augus t 1 8 8 5
lebttn," demselben j „ h^ Gerichtskanzlei,
H e i ? " " ' ^ Uhr vormittags, an den
^ad , "'den gegen Erlag des lOproc.

»""s feilgeboten werden.
Iß. ^Bezirksgericht Tscheruembl, am

^ Y ^ ^7^17
^ec. Realitätenverlauf.

8 e ^ ^ im Grundbuche der Catastral-
^tomm ^blitsch «ud Einlage Nr. 439
^utel "?de, «us Michael und Maria
Wichts «rezovica Nr. I veraewährle.
> d jM a"f 180 fl. ^wettete' Realität
! ° "Nnt .^uchen des Johann Kurre
" , I ° d " " b l Nr. 14, zur Einbringung
l̂che ^ " l i aus dem «erichtlichen Vcr«

her^ V°M 27 August 1884. Z. 5044.
^ ^5 kr. ö. W. s. N.. am

^ i «' Z u n i und am
^derlib i ^ u l i

^ 2, L^ätzungswertundam
M untt. A u g u s t l 8 8 5
> i . jede^7/s"ben in der Gerichts-

2n^" Vl M um 10 Uhr vormittags.
°«!' ^ad >.'?^en gegen Erlag des

8. ^ . k. N '"s feilgebolen werden.
"pril itzg^lsgericht Tschernembl, am

(1976—3) Nr. 1447.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Pcöel'von
Peöel wird die executive Versteigenina
dcr dm, Andreas Wldmar von Rutitna
gehörigen Realität Band I V , toi. 121
llä Herrschaft Freudcnlhal. im Schätz,
werte per 4135 ft., mit drei Termine»
auf den

29. M a i .
26. J u n i nlld

^ 28. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichls mit dem
angeordnet, dass die dritte Fellbietuna.
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am

14. März 1885.

(1941—3) Nr. 5945?

Executive Feilbietungen.
Hirrüöer wird zur Einbringung dcr

Forderung der Elisabeth Petcrlin von
Mitleraamllng auS dem Vergleiche von,
21. Frbruar 1879, Z. 6918, per 100 ft,
s. A. die exec. Feilbietuug dcr Realitäten
dcs Exccutm Lorrnz Oojaö von S t . Mar-
tin unter Großgallenlicrg, und zwar Ein-
lage Nr. 54 u.ä Catastralg^meinde E l .
Martin u»ter Großgalleubcra, im Schätz,
werte per 200 st., und Einlage Nr. 129
aä Catastralgemcindc Tacen, in» Schätz-
werte per 90 st., bewilliget und bei drei
Tagsatzungen, und zwar die erstc auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 8 8 5 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergcrichlö
mit dcm Anhange angeordnet, dass obige
Pfandrcalitä'len nur bei dcr dritten Fcil-
bictungs-Tagsatzung nölhigenfalls auch
untcr dem Schätzwerte an die Mcislbie»
lcnden geycn Erfüllung der Feilbictungs-
bedingnisse hinlailgegcbcn werden.

Letztere, wornach insbesondere jrder
Kauft»,stige ein Kiproc. Vadlu», deö
Schätzwertes bcl Vegixn dcr Fcilb<e<i„,ss
^u Handen dcS Fcilbietu,,ascon!ll,issiiri<
zu rrkgen hat, sowie daS Schätzun^s'
Protokoll und die Grundliuchsrxlracle
lönn.n bei Gericht innevhalb dcr gewöhn»
lichen Amtöstunoen eingesehen werden.

K.l.städt..delel,. Gezirlsgerichl^aibach.
am 9. April 1885.

(1927—3) Nr?7494?

Erinnerung
an Andreas und Valentin Pe le r ca
sowie deren undtlannle Rechtsnachfolge.

Von dem t. l. städi.-delcg. BezirtS-
geeichte Laibach wird dcn Andrcaö und
Valentin Pelcrca sowie deren unbelann«
ten Rechtsnachfolgern hlennt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pctcrca, Grundbrsitzrr
in Dravlje Nr. 81 (burch Dr. Ivan
Taviar in ^aibach). die Klage sub pr«,68.
27. April 1885. Z. 7494, p^o. Vcr.
jährnng dcs Pfandrechtes und der Dienst-
barleit bei der Realität Eiulaac Nr. 81
llä Clllastralgcmeinde Draolje eingebracht.

Da dcr ÄnfenthallSml der Orllagtrn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zn deren Vcrtrclnna und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anlon
Kovai, Gründbesttzkr in Dravlje, alü
Curator »,ä aotum bcslcllt.

Die Geklagten werden ljicvon zn dem
Ende vcrständiacl, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erschcinrn odcr
sich einen andern Sachwalter bestellen und
dicscm Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite»
und die zn ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden, und d'.r
Geklagten, welchen es übrigens fnistlhl.
ihre R>.'chtsbehelfe anch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
aen selbst bcizumrsscn haben werden,

^aibach am 29. April 1885.

(1977—2) Nr. 1820.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannt wo befindlichen Anton
Pl'leln, Franz Vouk, Georg Sitar, Ma-
thias Klemenc, Geschwister Maria, Franz,
Johanna uno Marianna Pogacnik, Alex.
anocr Gasperotti, Stefan Tauzher, Jo-
hann Motschnik, Sigmund Skaria, Anna
Dobravc, Anna Terpinc, Franz Dobiavc
uud Maria Motschnik geb. Gostinöa^
sowie deren Rechtsnachfolgern hiemit
eri.-inert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Alois Praschniter in Munken-
dorf (durch Dr. Pirnat) unterm 11. De»
zember 1684, Z. 9157. die Klage auf
Erloschenerklürung unü Löschungsgestat-
lung nachstehender Forderungen und
Rechte, als:

1.) bei der Realität Rectf.'Nr. 242/2,
Mß. 16 2.6 Kreutberg, des Anton Peleln
aus dem Schuldscheine ddto. 13. Apri l
1855 und dem Urtheile ddlo. 2li. No»
vember 1858. Z. 14 828. per 230 f l .
C. M . sammt Zinsen und Klagskosten
per 7 st. 37 ' / , kr. s. N.;

2.) bei der Realität Extr.-Nr. 3 aä
Baron Rauber'sches Beneficium 6) des
Franz Voul aus dem Uebertragivertrage
vom 14. Ma i 1850, der Einantwortungs»
urlunde ddto. 25. August 1854, Z . 6422,
und der Cession ddto. 10. Dezember 1854
per 10 f l . s. A. ; d) des Georg Silar
aus dem Kaufvertrage ddto. 7. Juni 1854
per 57 f l . s. A . ; o) des Mathias Kle-
menö aus dem Ehrvertrage ddto. 29. Sep,
tember 1815, der Verzichtsurkunde ddto.
13. November 1818 und der Cession
ddto. 1. Dezember 1857 per 160 fl.
s. A. und (1) der Geschwister Maria, Franz,
Johanna und Marianna Pogainit k per
57 f l . 66V, kr. s. A . ;

3.) bei der Realität Extr.-Nr. 39 ad
Pfarrhofsgilt Stein: k) des Alexander
Vasperotli aus dem Kaufveitrage ddto.
25. September 1807 und der Quittung
ddw. 4. Apri l 1868 per 2500 f l . s U. ;
b) des Stefan Tauzher aus dem Zah.
lungSauflrage ddto. 13. November I6l>6,
Z. 7206, dem Urtheile ddto. b. Novem- <
ber 1867, Z. 5958, und der ubergericht.
lichen Verordnung ddlo. 11. März 1868,
Z . 6254, per 1000 st. mit 6proc. Zinsen,
Klagskosten pr. 8 fl. 44 tr. und 35 ft.
16 kr. und Appellationslosten per 5 fl.
21 kr. s. A. mit der Anmerkung der exec.!
Sequestration;

4.) bei der Realität Mappe-Nr. 73,
Stiftr.-Nr. 3 in Soteska: a) des Johann
Motschnig aus dem Vertrage doto. 27sten
August 1847 uud der Einantworlungs-
urlunde ddto. 14. Februar 1655, H. 898,
per 300 f l . s. A lind aus der Einant-
wmtungsurlunde ddlo. 14. Februar 1855,
Z. 899, per 75 st. s. A . ; b) des Sigls-
mund Skaria aus dem Schuldscheine ddlo.
18. Februar 1855 per 400 fl. s. A. nebst
der Anmerkung des Vorranges; o) der
Maria Motschnig geb. Dobrauc aus dem
Heiratsantrage ddto. 1. Februar 1848
per 437 fl. 24 lr. der Anna Dobrauc
aus demselben Vertrage und der Einant»
worlungsurkunde ddto. 18. Ma i 1857,
Z, 2577, per 186 ft. 38 kr. der Anna
Teipinc aus den nämlichen Urkunden per
93 f l . 19 tr. und des Franz Dobrauc
per 93 f l . 19 kr. s. A. und 6) der Maria
Motschmg geb. Gostinöar aus dem gericht-
lichen Vergleiche ddto. 22. J u l i 1859
Z. 3393. per 420 fl. s. A., - Hiergerichts
rmgebracht und dlese Klage «üb pruo«
9. März 1885, Z. 1820. reproduciert, uno
wird zur neuerlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Klage auf den

27. M a i 1 8 8 5 .

vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erbland>n abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung u»d
aus deren Grsahr und Kosten den Hern,
Franz Fischer. Restaurateur in Stem,
als Curator ncl actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23sten
März 1885-

(1855—2) Nr. 681. 957, 1037.
1118. 1464 und 1762.

Erinnerung.
1.) Dem Johann Ouln von Iablan;
2.) dem Michael Pcllo von Obeitöpliz;
3 ) den, Johann und Franz Krens von

Bilschendorf;
4 ) dem Anton Spehrk von Aermosnice;
5.) orm Josef Tomojin von Slatlenberg;
6 ) dem Malhlas und der Anna Vr in -

stclle von Gehat, deren llllfälliaen
Rechtsnachfolgern, wird erinnert:

Es habe wider dieselben aä 1.) AgneS
Pont) von Hudo rüctsichtlich der Realität
Verg.Nr. 77 ad Sittich; kä 2.) die
mj. Anton und Ursula Hribar von Ober,
löpliz. betreffend die Realität Vera>Num.
mer 680 ad Pleterjach; aä 3 ) Anna
Krcus von Nilschendorf rückfichtlich der
Realität Vcrg-Nr. 94 aä Hopfenbach;
2.(1 4 ) Ocltraud Belle von Cermoönlce
bei Slopiö. bclrlffend die Realität Vera-
)ir. 89 Hä Poganiz; kä 5.) Anlon Ui»
diöel von Slallenbera. betreffend die Rea-
lität Vera-Nr. 21 ad Hopsenbuch, und
aä 6.) Marftaretha Grinslelle von Ochat
rücksichtlich der Realität Einlage Nr. 355
kd Calastralaemeinde Allsag die Klage
pcto. Ersitzllng eingebracht, und wurde
für sämmtliche Rechtssachen die Tag»
satzuna auf den

2. J u n i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls mit dem
Anhanae des § 18 deS summarischen
Verfahrens angeordnet.

Da die Aufenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind. so hat
man zu ihrer Vertretung den Herrn
Dr. Johann Gledl. Advocaten in Ru-
dolfswert, als Curator aä aowm blstellt
und werden dessen dieselben mit dem An-
hange des § 391 der ally G. Ord. ver-
ständiget.

K. k. städt.'delea. Vezirlsaericht Ru<
dolfswerl, am 15. April 1885

(1806—2) Nr. 2343.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt aemacht:
Es sei über Requisition des s. s.

Landesgerichtes Laibach die freiwillige
Feilbietung nachstehender, einen Theil des
gräflich Äuersperg'schen Fi bei com misses
bildender, in der krainischen Landtafrl
Band I. lol. 153. als Bestandtheile der
Grafschaft Auersprra vorkommender Par-
cellen: Nr. 2663 Wiese. 2663'/, Wald.
2705 Acker, 2723 Wald. 2724 Wein«
garten in der Catastsalgemeinde Gorenja
Vas; Parc. - Nr. 607, Acker ber Eata.
stralgemeinde Halovice, und Parc.Num-
mer 1603/1 Wald, 1603/2 Weingarten;
1625 Weingarten. 1626 Varten. Nr. 1627
Wald. 1700 Wald der Calastralgemeinde
Zbure, auf den

13. J u n i 1 8 8 5 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, an Ort
und Stelle der Liegenschaften angeordnet.

Jede Parcelle, wobei auch die Zer-
tückelung der Parcrllen gegen nachtrug-
liche geometrische Aufnahme der Parcellen'
stücke nicht ausgeschlossen ist. o d ^ jede
Parcellengrupve wird um den vom Ver-
läufer anl.ugedenden Preis ausgerufen und
nur mit dessen Zustimmung um einen
gelingern Preis hintangegeben.

Der Verkauf ist filr den Verkäufer
vor Ertheilui'g der fideicommissbehörd.
lichen Ratification nicht giltig und ver«
bindlich. , . , « ^

Die Licitationsvedmgmsse. wornach
insbesondere jeder Ersteher 5 Procent
vom Mristbote als Beitrag zu den Fe,l-
bietungskosten sofort zu entrichten hat.
welcher Betrag aber m den Me.stbot
nicht eingerechnet wird und wornach
ferner jeder Eisteher em lOproc. Vadium
vom M'i.'tbote an den Verkäufer sofort
zu erlegen, den Rest aber in zwei Raten,
am I. Jänner 1866 und am 1. Jänner
,687 sammt Zinsen, zu zahlen hat, lim»
nen hier eingehen werden.

D n auf das Gut allenfalls ve, sicher-
ten Gläubigern bleiben ihre Pfandrechte
Vorbehalten

K. k Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. April 1335.
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Kundmachung.
Die krainiscbo k. k. Landwirtschafts - Gesellschaft wird a m . 2 3 . 3^sa.i 1. T.

urn 9 Uhr vormittags in _A_<3.els"loergr

4 bis 5 Zuchtstiere der Mürzthaler Rasse
an krainischo Viehzüchter im ölTentlichon Vorstoigerungswogo vorkaufen.

Dioso Zuchtstiero worden einzeln um den halben Ankaufspreis, den die Gesellschaft
hiofür ausgelogt hat, ausgerufen und dorn Mcistbiotendon gegen dem übergeben, dass er
den Moistbot allsogloich erlegt und sich mittelst schriftlichen Reverses verpflichtot. den
erstandenen Stior wenigstens durch zwei volle Jahre im Lande für dio Zucht zu
halten, weshalb aber auch nur hiorlandigo Viehzüchter zur Licitution zugolasson werden.

Laibach am 10. Mai 1885. (1024) 2 2

Tipp PpTitpphiivCpliiivv rlpp lr V T 9iislwirKlpliJ)fl^-f!-p(;plkpliflfi' für IfrflillUtJl böüUdlQUöölillUoo Hui LLLslllUWlllöblltllLo uCoöllMstiL lul maln.

L Ehrwarth
Zahnarzt

Herrengasse Nr. 1
ordiniert von 9 bis 5 Uhr. — Speciell Erhal-
tung vorhandener und Ersatz verlorengegan-
gener Zähne mit vorzüglichom Material und

(1437) nach bewährtesten Methoden. 13

THiiT
Dio allerbesten Wiaeller Gebirgs-

welne, sämmtlich Lukaa 'saucers Eigenbau,
bei 1400 Eimer, sind in kloinon Partien von
20 Eimer aufwärts billig zu verkaufon, boi
Creditfiihi ;koits - Nachweis auch auf drei
Monate Zeit. — Man wende sich an dio Firma
A. H a r t m a n n in Laibaoh. (2070) 3 1

I E 2 T Firmungs-
Geschenke r?

in entsprechender Auswahl zu möglichst
billigen Preisen empfiehlt bostons

JV. Rudholzer
Uhrmacher und Optiker

lea.tJa.la.a/vj.epla.tz 3 .

itecMteii«
Erlaube mir hiemit dem geohrten p. t.

Publicum, den hohen Horrschaften und don
Herren vom k. k. Militär die ergobeno Anzoigo
zu machen, dass ich am hiesigen Platze:
Schellenburggasse im Kosler sehen

Hause,
ein Sattlergeschäft

eröffnet habe, und empföhle mich zugleich
dom geehrten p. t. Publicum, don hohen Herr-
schaften und don Herren vom k. k. Militär
behufs Anfertigung aller in diesos Fach oin-
schlagonden Artikel untor Zusicherung der
reellsten und billigsten Bedienung.

Bestellungen für loco als auch für aus-
wärts sowie allo Arten Reparaturen worden
schnellstens und mit grösster Sorgfalt bil-
ligst ausgeführt und besorgt. (1965) 3 - 3

Hochachtungsvoll

Josef Köhler, Sattlermeisfer.

Anzugstoffe
sar TOB halrtim Schafwolle, für einen mittaltfuwauh-

Bprcn Muni» 3,10 M«t»T auf ola«n Aniag
um fl. 4,36 ö. V7. aui «uter Schufwoll« ;
„ n 3,— n n n besserer „
n n 10 p— n » n feiner B

12,40 n n n 6 a n z föinOF n
B»i30-Plll4l por Stück fl. ', si, 8 und bis fl. 12.

Hochfeine Aiizujje. Hoann, Uoberzieher, Rock-
uml EcBonmäntelBtoffo, Ttlffel. Loden, Commii,
Kammgarn, Cheviots, Tricot«. Damen- und
BiUanUflcher, Peruvicnnea, Toak i g empfiehlt

Joh. Stikarofsky
ge.jründet 1866

ap»T9xik«-an.«4»ii«.fir« i » sra».»-
MustMr frWCO Mimtcrkarten für dio Herren

«bor fl 10 frttCO. - Ich habo ein stetes luch-
ü e r von mehr aU 105OOO fl. ö. W., und i.t e»
sclbatvnrBtändlich, ilaBi boi meinem ^ » l t8c*c°* l |°
viel Bette in Längen von 1 bis 6 Motor Wing
bleiben, nur bin ich ffozwunRcn, dorartjgo Rr>flto
tief zu lierabeeaetrten EizongM«preisea zu ver-
gchlcudern. Jeder vemtlnsti« Jnrikündo Meiiscn
muss oiunohen, da« von ao kleinen Resten Hin«
Master voruendet werden köunen, da doch bsii
einigen Hundert MuHtnrbentellungon von dioaen
Hegton in Kürz« nicht» (ihrig bliebe, und iat dem-
nach ein reiner Sehwisdtl, wonn Tuchflrmon von
Reitenmustcm inHerieron, und sind in derartigen
Fallen dio Muntcrabiclinitte von Stücken und nicht
von Renten, und sind dio Absichten einoi der-
artigen Vorgehens begreiflich. — EtstB, dio nicht
couveninren, werdon umgetauscht odor wird das
Uol.l zurUakgesandt. (80») 21—24

Corf«apcnieat«B werden angenommen in deut-
scher, ungariueher, bühmincher, polnischor, ita-
lienischer und frannttsiacher Sprache.

Uhren
zu Finnungs - Geschenken
empfiehlt in reichster Auswahl und zu

den billigsten Preisen

(2023) 3-3 Uhrmacher
Elefantengasse Nr. 11.

Boira Gofortigton wird oin

Lehrjunge
sofort aufgenommen.

Franz Oreschek jun.
Spezerei- <2()46>3~3

Wein- u. Brantweinliandliing
Laibaoh, Petersatrasse.

Fr. Kernreuter
Maschinen-, Pumpen-, Spritzen- und

Feuerlöschgeräthe-Fabrik
(1114) 24-18 T ^ i e n

Hernals, Hauptstrasse 117
liefert in vorzüglichster Ausführung allo Arton
von zwoi- und viorrädorigon Ponorapritzon, Hy-
drophore, Wassorwagon, Pumpon für allo
Zwecko, Brunnenachöpfworke, Gartonapritzen,
Workzeugmaachinon etc. — Ausführliche und
illustriorto Proisliston gratis und franco.

II p^ C^3 ill

I i. g I
j gg. w ^ ^ H C k
I ' 3 «B ^ ^ ^ I
| g eo 1 ^ ^ • t

] s s j & * |
i : £ f ^® I
cjji = c=a OO V |p

i ' * s |
1 Geradehalter |
J für Mädchen [
1| eo t:-. -tola 4 fl. JP

i Pflanzenflraht Miefler f
w passt für jeden Körperbau, »
1 kann im heissesten Wasser ge- ff
gß wasohen werden, Ub

3 bricht niemals; I
J ä, £L. 2,5O, fl.. 3 , fl. 3,SO, |
| nur bei (1124)15 —iop

I C. J. Hamann |

Vie n g m M n M e m lliesem ^anlle srerrsllimlle i imlMm.
Wie ein Tied in der Nacht überfällt sie uns mwerseheuö. Manche Leute leiden "" ^ , ^ .

und Seitcnschmcrzcn, zuweilen auch an Schmerzen im Niiclcn - sie fühlen sich matt ii'w ̂ ! ^ , ̂
haben einen schlechten Geschmack im Munde, besonders des Morgens; eine Art klebrigen ^ ? ^ ' ^
sammelt sich an den Zähnen; ihr Appetit ist schlecht, im Magi'n lie^l'ö ihnen wie ''".^//,,„<-,
Last, nnd bisweilen empfinden sie in der Magenhöhle eine unbestimmte Art von ^ ' ' ^ ' ^ M '
die durch den Gcnuss von Nahrung nicht beseitigt wird. Die Augen falle» riu, Hände und <> !̂
werdcu talt und tlcbrig; nach ciner Weile stellt sich Husteu eiu, ansaugt trockcu, "ach wciu^
Monaten aber begleitet von grünlich-ansseheudeu Auswürfru; der Vclruffeue fühlt sich stl'.>- " . , '
der Schlaf scheiut ihm keine Ruhe zu briugcn; dann lvird er nervös, reizbar u»5 "nssnnl ),!̂
böse Ahnungen überfallen ihn; wenn er sich plö^lich erhebt, fühlt er fich schwindlig ">^,.^'.?"^,l
Kopf scheint ihm hermnzugchcn; seine Gedäruie werden verstupft, seine Haut wird zuwcm'ü n o ^
und heiß, das Vlut wird dick imd stockend, das Weiße im Auge nimmt eine gelbliche ^ ' " ^ !
der Urin wird spärlich und duntclfarbcn nnd lässt nach längerem Steheil einen VodeuiB Z." '
dann bringt er häufig die Nahruug auf, wubei er zuweilen einen süßen, zuweilen eineu 1" ^
Geschmack verspürt, und welches oft uon Herzllopfen bcglcilet ist; feine Sehkraft nnimn ^^
Flecken erscheinen ihm vor den Augen, nnd er wird von einem Gefühl schwerer ErsclMMiss ^
großer Schwäche befallen. Alle diese Slimplome treten wechselweise ans, und man "'.""",>, s!
dass fast ein Drittel der Veuölkcrnng dieses Landes an einer oder der andern Form ^ ) " , M
heit leidet. Man hat gesnnden, dass die Beschaffenheit dieser Krankheit von Aerzten l M ' l ! > ,̂
richtig erkannt worden ist; von einigen wnrde sie als Lcbcrlranlheit, von anderen "ls MV.P^> '
wieder von anderen als Nierenkrantheit ?c. behandelt, ohne dafs irgend eine diefer ^^sa>>l'̂  ^
Vchandlungswciscn erforderlich gcwefcn wäre, während der «Shäl'er Extract» dagrgeu '". ^ . „
einzelnen Fall die Krankheit vollständig bcfeitigte. Dieses vortreffliche' Heilmittel ist W ^
untenstehend angegebenen Apothekern zn haben. ^ ^ > Zln'-

Perfoncn, welche an Verstopfung leiden, beiwthigen < Sei gels Abfuhr'Pülcn> " ^ , ^
bindung mit dem «Ihaker<V),'tract^. Teiaelo Al»f i lhr«Pi l len heilen Verstopfung, bm>um lf>^^
und Erkältungen, befreien von Kopfweh nnd nnterdrückcn Gallfncht. Sie sind die s ' ^ " ^ ' g M
genehmsten und zugleich die vollkommensten Pillen, die bis jetzt angefertigt worden !"' , , M
diefelbcn einmal verfncht hat, »vird gewifs mit deren Gcbranch fortfahren. Sie wirtcu culim )
und ohne Schmerzen zn verursachen. ^ .̂

Preis 1 Flasche -Shaker-Extract» fl. 1,25; 1 Schachtel «Seigels Abführ-Pill"'' " .'
Eigenthümer des «Shäker-Extract» U . I . White, Li in i ted in London, M w M l - "

t r c t e r der Firma foluie Centra l^-Verfandt! I . H a r u a , Apotheker in Kremsicr , - " " ^ ^
Depüt f ü r K r a i « , H a r n t e n n n d Küstenland: Laibach: I n l . u. Tr» l"^) ! ^

g e n f u r t : P. Unnbachcr, Egger; V i l l a c h : Dr. Knmpf; G ö r z : D. Christofolelti; in d"> .'.«
«hekcn in I d r i a , N u d o l f s w e r t , S t e i n , — H e r m a g o r , W o l f s b e r g , T a r u i s , ^ ^^
Z a r a . ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

Wichtig für Anstreicher, Maler, Lackierer.
Neueste Erzeugungsart, patentiert für alle Staaten Europas und Amerik* '

Dio bisher imüboi'troüunon

FBader- Abdruck-Papiere
(Holzmaser) in 20 ganz n a t u r g e t r e u e n Holzarten, auch für „Querfriese"» ' j ^
nohandlungawoiae oino dorart oinfaclio ist. dass jodor, ohne besonders P r a >

 ftljf
sein zu müssen, in wenigen Minuten den praohtvol l s ten Holzmaser » j
Jede beliebige Fläohe über t ragen kann, er/ou;,'t in liollen ;V 10 Motor hlli]jf\0)t>
50 Cm. JJroito zu den billigsten Prcison die holzart ige Tapeten- u Flader-AbdrU ^

Papier fabr ik dos (1«17> ^
A l o i s K o l l > , Noulengbach boi Wion. ^

FRANZ DOBERLET
j L a i b a c h.

Möbel aller Art
zu billiggtem Proiae.

Q-rosse ^alorilrs-iTiecLerlaig-e rronx

1 ä p 6161t (löi) i»
die Rolle von 27 kr. aufwärts.

1 1 . .

I J l K k Mariazeller Magentropfei*
I ŠBSFEBM&3^ vorzüglioh wirkendes Mittel, bei allenKr»fl

1.j I
• ES^^B/YWC&S^ hei ten des Magens, (Ht ' j c r I
• J^S^BßS^^^k flin<} o c l l t z u haben in Laibach nu r in don hmtbC^d&, I
I JBB^K/ES^KU ^ ' ' r i l ' n G. Piccol i , Wionorstrassc; Josef & V° v n jk ; I
I | ^ ^ ^ ^ B 9 ^ H J ^ ^ | l'rosichornplatz; Krainburf/: Apothoker K- °a

a ^,,o- I
• l ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ I Stein: Apothokor J. Močnik; IlaidenHchaJt-fot I
I ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ O '•"«kör Mich. Gugliohno; Rudolf »wert: ^ ^^r%' I
I • ^ ^ ^ H l i l ^ ^ ^ H ^ o n ) - Hizzoli, Apothokor JOH. Bergmann; ^^or I
• H^p^Hflfrlilli^pBH Apothokor A. de Gironcoli ; Adelsberg:_4P „jiol; I
I n ^ ^ H l U U i p ^ H A n t o n L o b a n ; Sesnana: Apotheker Ph- B « , ! c / ^ - I
H tf^^IHSp^pPi^pH ^ttdmannsdorf: A]>othoker A. lioblok; •*• t]lOkor I
• u H B K ^ ^ ^ H i nembl: Apothoker J o h . 1J1 a ž o k; Ci '^f o1.^,, ;ini- I
I « ^ ^ ^ i Ä J i B ^ ^ ^ M J. Kupferschmied; liinchoflaclc: A I1 • *-•- * . I
I Preio einen Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 3°' ^lr. I
• Central-v-ersaiicLt: Apothcko „zum Schutzengel", C.BruUy, ^ ^ V ^ ^ M

Gewalzte Bauiräger
nach Typen des OesterreicliiHclieu IngeHieiir- ̂ 1 1^
Architekten-Vereines, sowie ;iUo KiHCiiwcrkS-K 1*'
ZCMKIIIHMC führen in grosser AIIHWHIII auf I-atfer u"d

liefern prom])t zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C°"P
Comptoir, MuRB/ln tin.I TrKfjerl»Ker:

II., Nordbahnstrasse 18 W i r , \ u n d Fugbachgasse 22.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Pambcrg.


